
DJK-Kegler neuer Tabellenführer in der Landesliga 
Christian Buchner Tagesbester mit sehr guten 598 Holz 
 
Eichstätt (rbm) Im letzten Heimspiel des Jahres empfing die DJK Eichstätt den TSV Ingolstadt 
Nord und gewann das Derby klar und souverän mit 6:2 Mannschaftspunkten bei 3400:3256 
Holz. In der Startpaarung gingen wie gewohnt Ferdinand Bleiziffer und Christian Niebler auf die 
Bahnen und bekamen es mit Michael Rinninger und Andreas Heinz zu tun. Bleiziffer hatte nicht 
seinen besten Tag und verlor sein Duell mit 1:3 Satzpunkten bei 542:564. Niebler entschied die 
Durchgänge eins und vier für sich und gewann sein Duell mit 2:2 SP bei 576:528 schlussendlich 
klar. Im Mittelpaar zeigten Jürgen Frey und Kapitän Andreas Niefnecker ihren Widersachern 
Uwe Hammer und Alexander Schmidt von den ersten Kugeln ab, wer Herr im Haus ist. Frey 
setzte sich deutlich mit 3,5:0,5 SP bei 578:532 durch, dem Niefnecker mit 3:1 SP bei 574:538 in 
nichts nachstand. Mit 3:1 Mannschaftspunkten und einem Holzplus von 108 war bereits vor 
dem letzten Drittel die Vorentscheidung gefallen. Mit dem beruhigenden Polster betraten in der 
Schlusspaarung Michael Niefnecker und Christian Buchner gegen Christian Heinz und Martin 
Grünzel die Bahnen. Niefnecker fand nicht zu seiner gewohnten Heimstärke und verlor sein 
Duell mit 1:3 Satzpunkten bei 532:543. Buchner hatte in Durchgang eins minimal das Nachse-
hen (150:151), ließ in Folge seinem Kontrahenten keine Chance mehr und entschied schluss-
endlich sein Duell klar mit 3:1 SP und dem Tagesbestwert von 598:551 zu seinen Gunsten. 
Durch diesen klaren Sieg erobern die Mannen der DJK Eichstätt am 8. Spieltag die Tabellen-
führung in der Landesliga Süd und können mit erhobenen Hauptes und viel Selbstvertrauen in 
zwei Wochen zum Auswärtsspiel zum Tabellenvierten Blau Weiß Hofdorf reisen, in dem man 
den Platz an der Sonne verteidigen und die damit verbundene Herbstmeisterschaft dingfest 
machen möchte. 
 

 
 
Oben von links: Kapitän Andreas Niefnecker, Christian Buchner, Christian Niebler 
Unten von links: Stefan Spiegel, Michael Niefnecker, Ferdinand Bleiziffer, Jürgen Frey 


